
Orale Gabe
Generell sollten NUR Antiinfektiva
verordnet werden, mit guter oraler
Bioverfügbarkeit, z. B. Tetrazykline,
Fluorchinolone, Clindamycin,
Makrolide

Nüchtern (= ohne Nahrung)
Medikamente 30 besser 60 Minuten VOR dem Es-
sen oder 2 - 3 Stunden NACH dem Essen einneh-
men. Das ist für Antiinfetiva mit schnellem Wirk-
eintritt wichtig (z. B. Phenoxymethylpenicillin).

Mit Nahrung 
Während oder kurz nach dem Essen. Das führt zu
einer langsamen Magenpassage, welches die Ver-
träglichkeit von einigen Antiinfektiva verbessern
kann (z. B. Nitrofurantoin).

Achtung! Tetrazycline und Fluorchinolone
Tetrazykline und Fluorchinolone (z. B. Doxycyclin, Cipro-
floxacin, Norfloxacin) vertragen sich nicht mit Calcium-
haltigen Nahrungsmitteln wie Quark, Käse, Mineralwas-
ser/Säfte mit Ca   -Zusätze) sowie mit anderen Chelat-
bildnern (Zink, Magnesium) und führen zum Wirkverlust.
THERAPIEVERSAGEN MÖGLICH!

Achtung! Kaffee und Fluorchinolone
Die gleichzeitige Einnahme führt zu ei-
ner Wirkverstärkung von Coffein. Für
Patient:innen mit Epilepsie und Herz-
Rythmusstörungen kann dies SEHR GE-
FÄHRLICH SEIN! 

mit oder ohne Essen?

Antiinfektiva

Korrekte Einnahme
Arzneimittel sollten mit aufgerichtetem
Oberkörper und mit einem Glas Leitungs-
wasser (200 ml) eingenommen werden.
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Einnahme ohne oder mit Nahrungsaufnahme
Prüfen Sie die Packungsbeilage oder konsultieren
Sie Ihre Apotheke.
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